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Agenda

• Fachverband Biogas e.V. und Branchenentwicklung

• Koalitionsvertrag, Eckpunktepapier und EEG 2014

• Entscheidung des BGH zum Anlagenbegriff

• Auswirkungen der DüV auf Biogasanlagen

• Weitere Baustellen (AwSV, Sicherheit)

• Fazit
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Struktur Fachverband Biogas e.V.

Geschäftsstelle in Freising

23 Mitarbeiter organisiert in 10 Referaten

Kuratorium

Sprecher der Regionalgruppen, Arbeitskreise und Beiräte, 

Repräsentanten anderer Verbände

Präsidium

7 Mitglieder für eine Amtsdauer von 4 Jahren gewählt

Hauptstadtbüro in Berlin

5 Mitarbeiter

Regionalbüro Nord, Süd, 

Ost, West und Redaktion 

Biogas Journal

5 Mitarbeiter 

Beiräte, Arbeitskreise

Betreiberbeirat, Firmenbeirat, Juristischer Beirat, Finanziererbeirat

AK-Genehmigung, AK-Sicherheit, AK-Gaseinspeisung, AK-Umwelt, 

AK-Wärme, AK-Abfall -und Düngemittelrecht
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23 Regionalgruppen in Deutschland

4.800 Mitglieder
Betreiber  von Biogasanlagen

Wissenschaftliche Institutionen

Interessierte Privatpersonen u.a.

Firmen und Hersteller

Rechtsanwälte

Finanzwirtschaft.

Behörden

Substratlieferanten

Planer, Berater, Labore M
it

g
li
e
d

 i
m

 E
u

ro
p

ä
is

c
h

e
n

 B
io

g
a
s
v
e
rb

a
n

d
 

(E
B

A
)

Holger Kübler               

06.03.2014

3



Biogasanlagenanzahl und installierte Leistung 

(Stand 11/2013)

Holger Kübler               

06.03.2014

4



Bewertung BMWi-Arbeitsentwurf

Jährlicher Zubau installierter Leistung (in MW)
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Anbau nachwachsender Rohstoffe in Deutschland 

von 1999 bis 2013 
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Zeitlicher Ablauf der EEG-Novelle 2014
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Kurzer sachlicher Abriss der EEG-Novelle

Heftige Diskussionen in der AG Energie

• „Energiewende muss bezahlbar sein“

• „Fossile Energie wird benötigt“

• „Keine Deindustrialisierung von Deutschland“

• „Ein Zubau auf Maisbasis wird Politik nicht akzeptieren“

• „Möglichst nur noch Abfälle und Reststoffe“

• Ausbau der EE ist

• Zu teuer (EEG-Umlagekosten)

• zu schnell (Netzausbau, …)

• zu unkoordiniert…

Was steht nun konkret im Koalitionsvertrag?
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Koalitionsvertrag :

Konkrete Pläne für die EE

„Die Energiewende ist nicht zum Nulltarif zu haben. […] 

Geschwindigkeit des Kostenanstiegs spürbar bremsen“

• Vergütungssysteme vereinfachen

• Kontinuierliche Degression

• Bonussysteme überprüfen und weitgehend streichen

• Grünstromprivileg streichen 

• Altanlagen genießen Bestandsschutz

• Marktwirtschaftlich orientierte Förderung

• Neuanlagen ab 5 MW mit verpflichtender DV auf Basis einer gleitenden 

Marktprämie

• Ab 2017 alle Anlagen in der DV

• Ab 2018 Förderhöhe evtl. über Ausschreibungen (Prüfung in einem 

Pilotprojekt)
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Koalitionsvertrag : 

Konkrete Regeln für Biomasse

Der Zubau von Biomasse wird überwiegend auf Abfall und Reststoffe 

begrenzt.

• Vermeidung von „Vermaisung“

• Entschärfung von Nutzungskonkurrenzen

• Bestehende Anlagen sollen bedarfsgerecht  betrieben, d.h.

• flexibilisiert werden

 Harter Kampf um das Wort „überwiegend“

 Überwiegend = > 50 % Abfälle und Reststoffe

 Nur in Kombination mit NawaRo ist ein wirtschaftlicher Betrieb möglich

 Landwirtschaftliche Konzepte sind damit noch möglich

 Entscheidend für Anlagenhersteller und Entwicklung der Branche

 Was steht nun im Eckpunktepaper von Minister Gabriel ?
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Eckpunktepapier von Minister Gabriel

• Streichung der ESK I und II  kein wirtschaftlicher Einsatz von 

Energiepflanzen für Neuanlagen 

• Zubaudeckel bei 100 MW; bei Überschreitung Kürzung der Vergütung 

um 5 Prozent im Folgejahr

• Streichung des Gasaufbereitungsbonus 

• Vergütung der Erweiterung bestehender Biogasanlagen nur noch nach 

dem neuen EEG

• Fehlende Übergangsregelungen für Anlagenprojekte, die noch nicht 

genehmigt sind und nicht vor August 2014 in Betrieb gehen

• Altanlagen genießen Bestandsschutz

• Einführung Ausfallvermarktung
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Hilfestellung durch Protokollerklärung

• Kabinett hat Eckpunktepapier größtenteils übernommen

• CSU-Ministerien haben Ergänzungsprotokoll erreicht

• Erweiterung von Bestandsanlagen zum Zwecke der Flexibilisierung sollen 

nicht dazu führen, dass die Anlage ins neue EEG fällt

• Sicherung der Güllekleinanlagenklasse (75 Kw – Anlagen aus EEG 2012)

• Was steht nun im Referentenentwurf für das EEG 2014 ?
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Referentenentwurf EEG 2014
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Was heißt das im Detail ? 
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Was heißt das im Detail ?
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Wer hat Anspruch auf Vergütung ?
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Höhe der Einspeisevergütung
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Begrenzung der vergütungsfähigen Strommenge
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Begrenzung der vergütungsfähigen Strommenge
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Kapazitätszuschlag
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Atmender Deckel 100 MW
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Atmender Deckel - Betrachtungszeitraum
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Anlagenregister
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Übergangsvorschriften
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Zubaubeschränkung für Bestandsanlagen
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Wegfall von Bonuszahlungen
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„Abwrackprämie“ statt Flexprämie
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„Abwrackprämie“ statt Flexprämie
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„Abwrackprämie“ statt Flexprämie
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Umrüstung von Erdgas-BHKW
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Umrüstung von Erdgas-BHKW
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Empfehlungen für Erweiterung bis 31.07.2014
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Wenn das Genehmigungsverfahren bereits    

abgeschlossen ist schnellstens probieren ans Netz zu 

gehen!

Vorsicht bei Erhöhung der Leistung. Hier kann man nach 

derzeitigem Stand nur abraten.

Erweiterung für die Flexprämie, ohne Leistungserhöhung, 

bis 1.7. (30.6.) möglich



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Aktionstag des BEE   (Bundesverband Erneuerbare Energie)
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